
Fragen an AfD-Wählerinnen 

und Wähler in  
 

Eins ist sicher: Angst ist ein schlechter 

Ratgeber! Es war eine weltoffene, 

tolerante und mutige Politik, die unser 

Land nach 1945 wieder voran gebracht 

hat.  

 

 

Aber: 
 

Die AfD schürt und verstärkt ganz bewusst Ängste und Sorgen in der 

Bevölkerung. „Wir brauchen die Ängstlichen, um Mehrheiten zu 

bewegen!“ bekannte die damalige AfD-Chefin Petry 2015 auf dem 

Parteitag in Hannover. 

 

• Brauchen wir eine Partei, die mit den Ängsten und Sorgen 

der Menschen spekuliert, aber unfähig ist, ihnen Mut zu 

machen und konstruktiv Problemlösungen für unser Land 

vorzuschlagen? 

 

 

• Ist die AfD damit eine zukunftsfähige, wählbare 

Alternative, wie sie das immer behauptet? 

 

 

 

 

ViSdP:  


